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Wasserbeschaffenheit –
Bestimmung von Orthophosphat und Gesamtphosphor
mittels Fließanalytik (FIA und CFA) –
Teil 2: Verfahren mittels kontinuierlicher
Durchflussanalyse (CFA) (ISO 15681-2:2003);
Deutsche Fassung EN ISO 15681-2:2004

Water quality –
Determination of orthophosphate and total phosphorus contents by flow
analysis (FIA and CFA) –
Part 2: Method by continuous flow analysis (CFA) (ISO 15681-2:2003);
German version EN ISO 15681-2:2004

Qualité de l’eau –
Dosage des orthophosphates et du phosphore total par analyse en flux
(FIA et CFA) –
Partie 2: Méthode par analyse en flux continu (CFA)
(ISO 15681-2:2003);
Version allemande EN ISO 15681-2:2004
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Diese Norm ist Bestandteil der Reihe
Deutsche Einheitsverfahren zur Wasser-, Abwasser- und Schlammuntersuchung

Anionen (Gruppe D)
und beschreibt das Verfahren

Bestimmung von Orthophosphat und Gesamtphosphor mittels Fließ-
analytik (FIA und CFA) — Teil 2: Verfahren mittels kontinuierlicher Durch-
flussanalyse (CFA) (D 46).

Nationales Vorwort

Die Internationale Norm ISO 15681-2:2003, die vom ISO/TC 147 „Wasser-
beschaffenheit“ (Sekretariat: Deutschland) erarbeitet wurde, wurde vom CEN
aufgrund der Ergebnisse des Einstufigen Annahmeverfahrens (UAP) ohne
Änderungen als Europäische Norm EN ISO 15681-2:2004 übernommen.
Es ist erforderlich, bei den Untersuchungen nach dieser Norm Fachleute oder
Facheinrichtungen einzuschalten und bestehende Sicherheitsvorschriften zu
beachten.
Bei Anwendung der Norm ist im Einzelfall je nach Aufgabenstellung zu prüfen,
ob und inwieweit die Festlegung von zusätzlichen Randbedingungen erforder-
lich ist.
Die im Abschnitt 2 zitierte Norm ISO 6878, Water quality — Determination of
phosphorus — Ammonium molybdate spectrometric method ist bereits 2004-06
erschienen.
Bei der Anwendung der Verfahrensvariante nach Anhang C ist zu beachten,
dass diese nicht validiert wurde.
Die als DIN-Normen veröffentlichten Einheitsverfahren sind beim Beuth Verlag
GmbH einzeln oder zusammengefasst erhältlich. Außerdem werden die
genormten Einheitsverfahren in der Loseblatt-Sammlung „Deutsche Einheits-
verfahren zur Wasser-, Abwasser- und Schlammuntersuchung“ gemeinsam
vom Beuth Verlag GmbH und dem Wiley-VCH Verlag publiziert.
Alle für die Abwasserverordnung (AbwV) — enthalten in der neuen Verordnung
zu § 7a des Gesetzes zur Ordnung des Wasserhaushaltes (WHG) über „Anfor-
derungen an das Einleiten von Abwasser in Gewässer und zur Anpassung des
Abwasserabgabengesetzes“ — relevanten Einheitsverfahren sind zusammen
mit der AbwV und dem WHG und allen noch fortgeltenden Abwasserverwal-
tungsvorschriften als Loseblattsammlung „Analysenverfahren in der Abwasser-
verordnung — Rechtsvorschriften und Normen“ mit dem Ergänzungsband 1
(DIN-Normen) und dem Ergänzungsband 2 (DIN-EN- und DIN-EN-ISO-Normen)
und dem Ergänzungsband 3 (DIN-, DIN-EN- und DIN-EN-ISO-Normen) heraus-
gegeben worden.
Normen oder Norm-Entwürfe mit dem Gruppentitel „Deutsche Einheitsverfahren
zur Wasser-, Abwasser- und Schlammuntersuchung“ sind in folgende Gebiete
(Haupttitel) aufgeteilt:
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Allgemeine Angaben (Gruppe A) (DIN 38402)
Sensorische Verfahren (Gruppe B) (DIN 38403)
Physikalische und physikalisch-chemische Kenngrößen (Gruppe C) (DIN 38404)
Anionen (Gruppe D) (DIN 38405)
Kationen (Gruppe E) (DIN 38406)
Gemeinsam erfassbare Stoffgruppen (Gruppe F) (DIN 38407)
Gasförmige Bestandteile (Gruppe G) (DIN 38408)
Summarische Wirkungs- und Stoffkenngrößen (Gruppe H) (DIN 38409)
Biologisch-ökologische Gewässeruntersuchung (Gruppe M) (DIN 38410)
Mikrobiologische Verfahren (Gruppe K) (DIN 38411)
Testverfahren mit Wasserorganismen (Gruppe L) (DIN 38412)
Einzelkomponenten (Gruppe P) (DIN 38413)
Schlamm und Sedimente (Gruppe S) (DIN 38414)
Suborganismische Testverfahren (Gruppe T) (DIN 38415)
Außer den in der Reihe DIN 38402 bis DIN 38415 genormten Untersuchungs-
verfahren liegen eine Reihe Europäischer und Internationaler Normen als
DIN-EN-, DIN-EN-ISO- und DIN-ISO-Normen vor, die ebenfalls Bestandteil der
„Deutschen Einheitsverfahren“ sind.
Über die bisher erschienenen Teile dieser Normen gibt die Geschäftsstelle des
Normenausschusses Wasserwesen (NAW) im DIN Deutsches Institut für
Normung e.V., Telefon (030) 26 01 – 24 48, oder der Beuth Verlag GmbH,
10772 Berlin (Hausanschrift: Burggrafenstr. 6, 10787 Berlin), Auskunft.
Für die in diesem Dokument zitierten Internationalen Normen wird im Folgen-
den auf die entsprechenden Deutschen Normen hingewiesen:
ISO 3696 siehe DIN ISO 3696
ISO 5667-1 siehe DIN EN 25667-1
ISO 5667-2 siehe DIN EN 25667-2
ISO 5667-3 siehe DIN EN ISO 5667-3
ISO 5725-2 siehe DIN ISO 5725-2
ISO 6878 siehe DIN EN ISO 6878
ISO 8466-1 siehe DIN 38402-51
ISO 15681-1 siehe DIN EN ISO 15681-1


